
NONSTOP

Internationales Theaterfestival

01. – 03.05.2025 | Spinnbau

Europa!

Ein Projekt im Rahmen der Kulturhauptstadt Europas Chemnitz 2025. 
Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haus-haltes und durch 
Bundesmittel der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien 
sowie durch Mittel der Stadt Chemnitz.



NONSTOP Europa! 2025

Im Mai heißt es wieder NONSTOP Europa! Mit zwei großen Produk-
tionen aus Tschechien und einer aus Kasachstan haben wir hoch-
karätige Künstler:innen zu Gast. In Buřty v medu (Würstchen in 
Honig) zeigen die Pantomimen Vojtěch Svoboda und Anna Kukucz-
ková aus Prag eine Performance mit Stand-Up, Beatboxing und 
Sprachgroteske. Jídelní vu° z (Speisewagen) aus Ústí nad Labem, eine 
zutiefst europäische Komödie auf der Zugstrecke Prag-Hamburg, 
gewann beim GRAND Festival smíchu in Pardubice 2024 den Preis 
der Fachjury, den Regiepreis und wurde zur Komödie des Jahres ge-
kürt. Mit dem Deutschen Theater Almaty blicken wir über Europas 
Grenzen hinaus: Im Drama Karagos des kasachischen Dichters 
Mukhtar Auesow finden wir eine Romeo-und-Julia-Geschichte mit 
poetischer Sprache und Tanztheater.

Ein weiteres Highlight: das internationale Schauspielschultreffen. 
Acht Schauspielschulen – schräge Projekte – je maximal eine Stunde 
– los geht’s! Darüber hinaus gibt es ein spannendes Rahmenpro-
gramm. Drei Tage NONSTOP Europa! – lassen Sie uns das gemeinsam 
feiern!

Das detaillierte Programm finden Sie unter: 
https://www.theater-chemnitz.de/schauspiel/nonstop-europa

NONSTOP Europa 2025 – Mehr erleben, mehr sparen!

Erleben Sie das Festival NONSTOP Europa! 2025 in seiner ganzen 
Vielfalt! Bei der Buchung mehrerer Veranstaltungen profitieren Sie von 
einem exklusiven Rabatt: Ab der dritten Vorstellung erhalten 
Sie automatisch 10 % Ermäßigung auf den Ticketpreis.
Alle Vorstellungen sind zeitlich so geplant, dass es keine Überschnei-
dungen gibt – Sie können also jede Veranstaltung in voller Länge 
genießen. Sichern Sie sich jetzt Ihre Tickets und erleben Sie ein 
Festival ohne Unterbrechung!

Internationales Theaterfestival – Ein Projekt im Rahmen 
der europäischen Kulturhauptstadt 2025



DONNERSTAG, 1. Mai 
18.00 Uhr | Spinnbau, Figurentheater

BUŘTY V MEDU
Eine Performance zwischen Pantomime, 
Beatboxing und Sprachgroteske

Kozel ve fraku, Tschechien
Aufführung in tschechischer Sprache mit deutschen 
und englischen Übertiteln

Buřty v medu (zu Deutsch: Würstchen in Honig) ist eine energiegela­
dene Performance von Vojtěch Svoboda und Anna Kukuczková, die 
Pantomime mit Stand-Up, Beatboxing und Sprachgroteske verbindet. 
Vorbilder sind unter anderem The Umbilical Brothers und Rowan 
Atkinson.
Die beiden Künstler:innen sind Teil der Theatergruppe Kozel ve fraku 
(zu Deutsch: Die Ziege im Frack), die sich seit 2016 auf moderne 
Pantomime und nonverbales Theater spezialisiert. Sie gehören zur 
Spitze der tschechischen Pantomimeszene und treten international 
auf. Seit 2023 sind sie regelmäßig im Prager Bravo-Theater zu sehen.

Idee, Regie und Performance: Vojtěch Svoboda und 
Anna Kukuczková, Kozel ve fraku
Spieldauer: 1 h 15  (ohne Pause) 
Eintritt: 16/ erm. 8 Euro
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20.00 Uhr | Spinnbau Ostflügel
Premiere

BANANA JANE
Eine Geschichte um Freiheit und andere Kleinigkeiten 
von Karin Eppler

Die Theater Chemnitz, Deutschland
Aufführung in deutscher Sprache mit englischen Übertiteln 

Banana Jane lebt in einem Zoo – und sie ist eine Orang-Utan-Frau. 
Doch irgendetwas ist in letzter Zeit merkwürdig, die Tiere verhalten 
sich anders. Dann erfährt Jane von dem Plan der Tiere, gemeinsam 
aus dem Zoo auszubrechen. Freiheit für alle, endlich. Doch wer ist 
der geheimnisvolle Kopf hinter der Bewegung? Darf man jemandem 
bei einer so großen Sache trauen, wenn man ihn gar nicht kennt? 
Jane steht vor einer wichtigen Entscheidung – doch dann kommt der 
Tag der Befreiung schneller, als sie dachte.

Regie: Sonja Geiger; Bühne & Kostüme: Gesine Kuhn; Dramaturgie:
Kathrin Brune; Es spielen: Alexander Ganz-Kuhl, Konstantin Weber, 
Andrea Zwicky
Spieldauer: 1 h 20 (ohne Pause)
Eintritt: 16/ erm. 8 Euro



22.00 Uhr | Spinnbau, Figurentheater

EIN PAAR LEUTE SUCHEN DAS GLÜCK UND LACHEN SICH TOT
Nach dem Roman von Sibylle Berg

Anton Bruckner Privatuniversität Linz, Österreich
Aufführung in deutscher Sprache mit englischen Übertiteln 

Ein paar Leute suchen das Glück und lachen sich tot von Sibylle Berg, 
für die Bühne eingerichtet von Stephan Bruckmeier, zeigt mit Humor 
und scharfer Gesellschaftskritik die Absurditäten der modernen Welt. 
Sechs Menschen suchen ihr Glück und scheitern dabei immer wieder.

Die Figuren sprechen offen und ohne Filter über ihre Abgründe – eine 
ehrliche Auseinandersetzung, die gerade jetzt besonders relevant 
erscheint. Das szenische Projekt entstand unter der Leitung von Anne 
Grabowski mit Studierenden der Anton Bruckner Privatuniversität 
Linz. Mit einer Mischung aus Humor und Tragik fordert das Stück das 
Publikum heraus, über die Suche nach Glück in einer oberfl ächlichen 
Welt nachzudenken.

Leitung: Anne Grabowski; Es spielen: Aylin Seyma Sayili, Jannis Dege, 
Daniel Adler, Charlie Sondermann, Stepan Zahainov, Magdalene 
Baehr
Eintritt: 10/ erm. 5 Euro 

22.30 Uhr | Spinnbau, Ostfl ügel- und Figurentheaterfoyer 
NACHTSCHICHT  

AFTER-SHOW PARTY
Eintritt frei!



FREITAG, 2. Mai  
15.00 Uhr | Spinnbau, Ostflügel

TRUST
Nach dem Stück von Falk Richter

West Universität Temeswar, Rumänien
Aufführung in deutscher Sprache mit englischen Übertiteln

Trust ist eine theatralische Reflexion über Misstrauen, Isolation und 
den Zerfall menschlicher Beziehungen. Die Figuren sind 
gefangen in einem Labyrinth aus Unsicherheit, während Kommuni-
kation und Vertrauen zerbrechen.
Die Inszenierung nutzt Leere, Stille und Bewegungslosigkeit als Sym-
bole einer Gesellschaft am Wendepunkt. Fragmentierte Szenen und 
dysfunktionale Beziehungen zeigen die Orientierungslosigkeit der 
modernen Welt.
Mit eindringlichen Bildern fordert das Stück das Publikum auf, sich 
mit der eigenen Angst vor Entfremdung auseinanderzusetzen. 

Regie: Florin Vidamski; Dramaturgie: Andrea Wolfer; Es spielen: 
Miruna Contiu, Miriam Stoica, Martin Székely, Dominik Stähler
Spieldauer: 1h 5 Min (ohne Pause)
Eintritt: 10/ erm. 5 Euro

16.15 Uhr | Spinnbau, Figurentheater

„UND?!“
Ein Non-verbales Projekt mit Musik

Hochschule für Schauspielkunst Ernst Busch, Deutschland
Aufführung ohne gesprochene Sprache 

Ein Raum und eine Zeit und darin Menschen. Und diese Menschen 
warten. Und es sind Die Sie und Der Er und Die Ich und Das Ich und 
Der Ich. Und das Warten endet. Ganz sicher. Und was, wenn nicht? 
Aber was, wenn doch? Und was dann? Und?!

Musik, Regie, Text, Ausstattung: Ensemble; Dramaturgische 
Begleitung: Holger Kuhla; Es spielen: Stella Voge, Ujesh Buchele, 
Vanja Hawemann, Andrii Kudin, Moritz Russ, David Schnell
Spieldauer: 40 Minuten (ohne Pause)
Eintritt: 10/ erm. 5 Euro





17.15 Uhr | Spinnbau, Ostflügel

HAPPY HUNTING!
Ein Ein-Personen-Stück

Divadelní fakulta Janáčkova akademie 
múzických umění (JAMU), Tschechien
Aufführung in tschechischer Sprache mit deutschen 
und englischen Übertiteln

Das Monodrama LOVU ZDAR! (HAPPY HUNTING!) spielt auf einem 
tschechischen Jägerball, wo Wildhüter Johny Sausage, eine etwas 
unbeholfene, aber selbstbewusste Figur, als Gastgeber auftritt. Sein 
größtes Erlebnis: die Begegnung mit einem „mythischen Hirsch“, den 
er verschonte – eine Entscheidung, die ihn bis heute prägt. In der 
Nacht des Balls ereignet sich eine überraschende Wendung.
Die Inszenierung nutzt die Jagd als Metapher für Macht, Beziehungen 
und die gefährliche Dynamik toxischer Männlichkeit. Was harmlos 
beginnt, führt tief in die Abgründe menschlicher Sehnsüchte.

Buch: Anna Řehu° r̆ková, Sabina Kašparová; Regie: Sabina Kašparová; 
Ausstattung: Jana Mlatec̆ ková, Barbora Netopilová; Es spielen:
Ema C̆ervenáková, Albert Pazdera (Gitarre), 
Aneta Mĕsícová (Gesang)
Spieldauer: 40 Min (ohne Pause)
Eintritt: 10/ erm. 5 Euro



18.00 Uhr | Spinnbau, Große Bühne

DIE NEUEN LEIDEN DES JUNGEN W.
Stück in zwei Teilen von Ulrich Plenzdorf

Die Theater Chemnitz, Deutschland
Aufführung in deutscher Sprache mit englischen Übertiteln 

Wie will man leben? Lang oder doch lieber kurz und intensiv? Edgar 
ist tot und sein Vater erfährt dies nur durch Zufall. Seit der Sohn fünf 
Jahre alt war, hat er ihn nicht mehr gesehen. Jetzt bleiben nur noch 
die Menschen, mit denen Edgar seine letzten Monate verbrachte, um 
herauszufinden, wer dieser war. Angelehnt an Goethes Briefroman 
erzählt Plenzdorf eine Geschichte über Liebe und Sehnsucht – 
positioniert in der DDR der 1970er Jahre. Auf der Suche nach seinem 
Platz in dieser Welt findet Edgar Liebe und Ablehnung, will sich 
beweisen und scheitert an sich selbst. Und die ganze Zeit begleitet 
ihn ein altes Reclamheft.

Regie: Carsten Knödler; Bühne & Kostüme: Künstlerkollektiv 
Hänig_Heinrich; Musikalische Leitung: Bernd Sikora; Dramaturgie: 
Kathrin Brune: Es spielen: Alida Bohnen, Marko Bullack, Ulrike Euen, 
Dirk Glodde, Clemens Kersten, Konstantin Weber, Patrick Wudtke, 
Sven Zinkan
Spieldauer: 2 h 10 Min (mit Pause)

20.15 Uhr | Spinnbau, Hauptfoyer
NACHTSCHICHT

SZENEN EINER VERFASSUNG
Ein Jugend-Dialog mit dem Grundgesetz

Der TheaterJugendClub 
in Kooperation mit dem Rotary Club Chemnitz
Aufführung in deutscher Sprache

Wie aktuell ist das Grundgesetz nach über 75 Jahren? Der Theater-
JugendClub macht sich auf die Suche nach Antworten.  Auf Basis der 
Anthologie Das Grundgesetz – Ein literarischer Kommentar gestalten 
die Jugendlichen eine szenische Lesung – mit eigenen Gedanken, 
überraschenden Perspektiven und literarischem Witz. Eine Einladung 
zum Nachdenken über unsere Werte – und zum Dialog zwischen 
Recht und Kunst.

Idee: Prof. Dr. Silke Hüsing; Einstudierung: Therese Frosch, Maria 
Kordasch; Es spielen: Mitglieder des Chemnitzer TheaterJugendClubs 
Eintritt frei!



20.30 Uhr | Spinnbau, Figurentheater

KARAGOS
Ein Tanzdrama von Mukhtar Auesow

Das Staatlich Akademische Deutsche Dramatische 
Theater, Kasachstan. In Kooperation mit dem 
Goethe-Institut Kasachstan
Aufführung in deutscher Sprache mit englischen Übertiteln

Eine Geschichte von Liebe, Trennung und gesellschaftlichen Kon-
flikten: Karagos nach Mukhtar Auesow ist die kasachische Entspre-
chung zu Romeo und Julia. Der Klassiker der kasachischen Literatur 
erklingt nun erstmals auf Deutsch – poetisch, tiefgründig und voller 
Emotion. In einer Verbindung aus Tanztheater und Sprache entsteht 
ein Abend, der Tradition und Moderne kunstvoll vereint. Karagos ist 
ein gemeinsames Projekt des Deutschen Schauspielhauses Almaty 
und des Goethe-Instituts Kasachstan – inszeniert von Natascha Dubs 
und Florian Bilbao. Nach gefeierten Gastspielen in Berlin, Wien und 
Paris ist die Produktion nun einmalig bei NONSTOP Europa! zu erleben. 

Regie: Natascha Dubs, Florian Bilbao; Es spielen: Irka Abdulmano-
va, Zanggar Akhmetkazy, Akexandra Bashkatova, Anton Dudarev, 
Ivan Voronchikhin, Zhanna Kravchenko, Yaroslava Grebyonkina, 
Nurlybek Maulezarypov, Svetlana Skobina, Xenya Mukshtadt, Dmitriy 
Dragoy

Spieldauer: 1 h 20 Min (ohne Pause)
Eintritt: 16/ erm. 8 Euro 

22.00 Uhr | Spinnbau, Figurentheaterfoyer
NACHTSCHICHT

Let’s talk about …
Publikumsgespräch mit dem Deutschen Theater Almaty 
Eintritt frei!
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22.15 Uhr | Spinnbau, Ostfl ügel
NACHTSCHICHT

lost.lost.lost.
Eine Kompilation aus eure paläste sind leer von Thomas Köck

Schauspielstudio und Opernstudio der Theater Chemnitz
Aufführung in deutscher Sprache mit englischen Übertiteln

Was bleibt, wenn Gebäude verfallen und Beziehungen zerbrechen? 
Ein Pfarrer hält weiter Gottesdienste in einer verlassenen Kirche – und 
begegnet Geistern, die sich nicht vom Leben lösen können.
In einer erstmaligen Kooperation von Schauspielstudio und Opern-
studio entsteht ein nachdenkliches Projekt auf Grundlage von eure 
paläste sind leer (all we ever wanted) von Thomas Köck, ergänzt 
durch eigene Texte und Musik. Zwischen sakraler Stimmung und 
Verfall fragen die jungen Künstler:innen nach dem, was Halt gibt – 
und was festhält. 

Idee, Text, Bühne und Kostüme: Ensemble; Inszenatorische Unter-
stützung: Ulrike Euen; Dramaturgische Unterstützung: Friederike 
Pank, Agnieszka Jabłońska; Musik: David Gatchel; Es spielen: Kevin 
Bianco, Hubert Chojniak, Luis Huayna, Dana Koganova, Judith Wurm 
Eintritt frei!

23.00 Uhr | Spinnbau, Hauptfoyer 
NACHTSCHICHT

After-Show-Party
Eintritt frei!
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SAMSTAG, 3. Mai
15.00 Uhr | Spinnbau, Ostflügel

: DOPPELPUNKT
Ein futuristisches Abenteuer ohne Worte

Divadelní fakulta Akademie múzických 
umění v Praze (DAMU), Tschechien
Aufführung ohne gesprochene Sprache

Ein Mann mit Nilpferdkopf, ein geheimnisvolles Gerät, ein Mädchen 
auf der Suche nach Freiheit – in einer post-apokalyptischen Stadt 
kreuzen sich ihre Wege.
Die Produktion entstand an der Prager DAMU als Studienprojekt mit 
Beteiligten aus drei Fachrichtungen des Alternativen und Figuren-
theaters. Inspiriert von Kinderliteratur entstand eine eigenständige 
Geschichte mit ungewöhnlichen Figuren und viel Raum für Fantasie.

Regie: Lukáš Horn; Ausstattung: Mariana Červenková; Es spielen:
Václav Ponikelský, Karolína Kubešová, Gagik Chilingaryan
Spieldauer: 40 Minuten (ohne Pause)
Eintritt: 10/ erm. 5 Euro 



16.30 Uhr | Spinnbau, Figurentheater

CAN WE TALK ABOUT THIS?
Eine Szenencollage als Bewegungsprojekt

Filmuniversität Babelsberg Konrad Wolf, Deutschland
Aufführung in deutscher Sprache mit englischen Übertiteln

Was verrät der Körper über Macht, Kontrolle, Sinnlichkeit und Ver-
letzlichkeit? Und wie lassen sich diese Muster durch Bewegung hinter-
fragen? Can we talk about this? ist eine Stückentwicklung über 
körperliche Zustände, gesellschaftliche Mechanismen und die Suche 
nach neuen Ausdrucksformen. Entstanden ist eine vielschichtige 
Collage, die Theater als bewegte Praxis versteht – offen, experimen-
tell und gemeinschaftlich. 

Künstlerische Leitung: Prof. Lara Martelli und Ulrich Huhn; Musik: 
Christian Meyer, Gregori Klosman & Tony Romera; Es spielen: Emma 
Luisa Falck, Lucy Gartner, Diyar Ilhan, Daniil Kremkin, Manuel 
Leuchtenberg, Marta Martin, Calypso Oellerich, Laurids Schürmann, 
Caspar Unterweger
Spieldauer: 45 Min (ohne Pause) 
Eintritt: 10/ erm. 5 Euro



17.45 Uhr | Spinnbau, Ostflügel

DER HÄSSLICHE
Komödie von Marius von Mayenburg

Akademie für Darstellende Künste Bayern, Deutschland
Aufführung in deutscher Sprache mit englischen Übertiteln

Ingenieur Lette hat eine bahnbrechende Erfindung gemacht – doch 
er soll sie nicht selbst präsentieren. Der Grund: sein Aussehen. Zum 
ersten Mal wird ihm gesagt, er sei „zu hässlich“. Auch seine Frau stimmt 
zu. Aus dem Wunsch nach Anerkennung unterzieht sich Lette einer 
Schönheitsoperation – mit Erfolg. Er wird bewundert, gefeiert, kopiert. 
Doch mit dem neuen Gesicht beginnt eine schleichende Auflösung 
seiner Identität.
Der Hässliche ist eine bittere Gesellschaftssatire über Optimierungsdruck, 
Selbstwahrnehmung und die Jagd nach Perfektion. Ole Heimerdingers 
Inszenierung schließt dort, wo alles begann – am Operationstisch.

Regie: Ole Heimerdinger; Es spielen: Luca Chizzali, Sophia Antonia, 
Philipp Franck, Manuel Schmid
Spieldauer: 55 Min (ohne Pause)
Eintritt: 10/ erm. 5 Euro



19.30 Uhr | Spinnbau, Große Bühne

SPEISEWAGEN
Eine europäische Zugkomödie

Činoherní studio města Ústí nad Labem, Tschechien
Aufführung in tschechischer Sprache mit deutschen 
und englischen Übertiteln

Die angegebene Verspätungszeit kann sich ändern!
Ein Speisewagen auf der Strecke Prag–Hamburg: Weiße Tischdecken, 
gezapftes Bier, fl üchtige Begegnungen. Seit dem Morgen wird gefeiert 
– leicht beschwipst, melancholisch, voller kleiner Sehnsüchte. In diesem 
Setting entfaltet sich Speisewagen – eine Uraufführung im Rhythmus 
des Fahrplans, inszeniert vom Autor selbst. Die vielfach ausgezeich-
nete Komödie stammt vom Theaterstudio Činoherní studio města Ústí 
nad Labem, einem tschechischen Regional theater mit Fokus auf 
junger Dramatik und tschechischen Uraufführungen. 

Buch und Regie: David Šiktanc; Bühnenbild: Nikola Tempír, Zuzana 
Štěpančíková; Kostüme: Simona Pekařová; Dramaturgie: Kateřina 
Součková; Musik: Michal Vejskal; Choreographie: Barbora Necha-
nická; Es spielen: Andrea Uhlík Berecková, Lukáš Černoch, Adam 
Ernest, Barbora Váchová, Jan Plouhar, Klára Suchá 
Spieldauer: 1 h 15 Min (ohne Pause)
Eintritt: 16/ erm. 8 Euro

21.00 Uhr | Spinnbau, Hauptfoyer 
NACHTSCHICHT  

AFTER-SHOW PARTY
Eintritt frei!
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